
Dorfen holt den Titel bei der 
Oberbayerischen Senioren-
Schachmeisterschaft Ü55 

Ilmmünster mit 3.Platz 
Am Samstag, den 25.07.2026,  war der SV Ilmmünster Gastgeber der Endrunde der 
Oberbayerischen Senioren-Schachmeisterschaft Ü55. Für das Finalturnier hatten sich 
die Mannschaften aus Bruckmühl, Wolfratshausen, Dorfen und Ilmmünster qualifiziert. 

Im ersten Halbfinale setzte sich Dorfen gegen Wolfratshausen nach einem 2:2 dank der 
besseren Berliner Wertung durch. Im zweiten Halbfinale gewann Bruckmühl mit 3:1 
gegen den Gastgeber aus Ilmmünster. 

Für Ilmmünster konnte lediglich Edi Huber einen Punkt verbuchen, da sein Gegner nicht 
antrat. Armin Wallrab und Alfred Winkelmeier gerieten dagegen früh in schwierige 
Stellungen und mussten ihre Partien verloren geben. Damit ruhte die Hoffnung auf 
Andreas Kampert, der am zweiten Brett gewinnen musste, um den Mannschaftskampf 
noch auszugleichen. Nach mehr als vier Stunden Spielzeit überzog er jedoch seine 
Stellung und musste sich schließlich geschlagen geben. 

  

Foto: Armin Wallrab gegen… und Alfred Winkelmeier gegen Wilhelm 

Im Finale lieferten sich Dorfen und Bruckmühl einen spannenden Mannschaftskampf, 
der mit 2:2 endete. Wie bereits im Halbfinale entschied die bessere Berliner Wertung 
zugunsten von Dorfen, das sich damit den Titel des Oberbayerischen Seniorenmeisters 
Ü55 sicherte. 



  

Foto: Huber gegen Pohle und Kampert gegen Balder 

Im Spiel um Platz drei zeigte Ilmmünster dann noch einmal eine starke Leistung. Edi 
Huber brachte sein Team mit einem schnellen Sieg gegen Pohle früh in Führung. 
Anschließend sorgten Armin Wallrab gegen S. Balder und Andreas Kampert gegen R. 
Balder mit zwei wichtigen Remis bereits für den entscheidenden Vorsprung. Theo 
Eichinger setzte nach langem Kampf den Schlusspunkt und stellte mit einem weiteren 
Remis in vorteilhafter Stellung den 2,5:1,5-Endstand sicher. 

 

Foto: Eichinger gegen Schneider 

Die Oberbayerische Senioren-Schachmeisterschaft war für alle Teilnehmer ein 
gelungenes Turnier in hervorragender Atmosphäre. Der SV Ilmmünster bot als 
Ausrichter beste Spielbedingungen und erhielt viel Lob für die Organisation. So fiel das 
Fazit am Ende einhellig aus: Eine rundum gelungene Veranstaltung – und die Vorfreude 
auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr ist bereits groß. 

 


